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Viel Begeisterung beim Vorlesewettbewerb
24 Kinder der Sendener Bürgermeister-Engelhart-Grundschule

machen mit.

Senden Große Begeisterung
herrschte beim diesjährigen Vorle-
sewettbewerb der Bürgermeister-
Engelhart-Grundschule Senden,
der gemeinsam mit dem Rotary
E-Club Bavaria International orga-
nisiert wurde. Insgesamt 24 Schü-
lerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen eins bis vier zeigten in
der Aula der Schule eindrucksvoll,
wie viel Freude Lesen machen
kann.

Neu in diesem Jahr war die Teil-
nahme der Erstklässler, wodurch
erstmals alle Jahrgangsstufen ver-
treten waren. Die Kinder präsen-
tierten jeweils einen selbst ausge-
wählten Text und überzeugten die
Jury mit Ausdruck, Lesefluss und
viel Persönlichkeit. Die Schülerin-
nen und Schüler der vierten Klas-
sen mussten zusätzlich eine Pas-
sage aus einem unbekannten
Buch vorlesen sowie Fragen zu ih-
ren Interessen und Hobbys beant-
worten.

Die Jury setzte sich aus Vertre-
terinnen und Vertretern von Schu-
le, Stadt, Bücherwelt, Förderverein
und Rotary zusammen. Mit dabei
waren Bürgermeisterin Claudia
Schäfer-Rudolf, Christine Kröner
vom Schulamt, Frau Guggler von
der Bücherwelt Senden, Murat Ye-
sidal für den Förderverein sowie
Rainer Borowitz als Vertreter des
Rotary E-Club Bavaria Internatio-
nal. Die Moderation übernahm die

kommissarische Schulleitung
Claudia Mauer-Biek.

Alle Kinder wurden für ihre tol-
len Leistungen ausgezeichnet und
erhielten einen Büchergutschein
der Bücherwelt Senden im Wert
von zehn Euro. Zusätzlich gab es
Freikarten für das Freibad Senden.
Die Viertklässler erhielten außer-
dem das Buch „Kannawoniwa-
sein!“ als Geschenk, aus dem auch
der unbekannte Wettbewerbsteil
gelesen wurde. Besonders span-
nend wurde es bei den Viertkläss-
lern: Hier qualifizierte sich Stella

Borowitz für das Rotary-Distrikts-
finale Ende Juni in Miesbach, bei
dem sie die Bürgermeister-Engel-
hart-Grundschule auf überregio-
naler Ebene vertreten darf.

Ein besonderer Dank gilt allen
Unterstützern und Sponsoren der
Veranstaltung, insbesondere der
Bücherwelt Senden, dem Förder-
verein der Schule, der Stadt Sen-
den sowie dem Rotary E-Club Ba-
varia International. Rainer Boro-
witz für Rotary Club Bavaria Inter-
national, Bürgermeister-Engelhart
Grundschule

Das Foto zeigt die Jahrgangssiegerinnen und Jahrgangssieger des Rotary-
Vorlesewettbewerbs der Bürgermeister-Engelhart-Grundschule Senden von
links: Stella Borowitz (4e), Maria Alshikh Hosin (3c), Lena Wietzorek (1e) und
Daliya Ünküyasar (2f). Foto: Rainer Borowitz
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75 Jahre Singgemeinschaft Tiefenbach
Chor feierte in kleinem Rahmen im Bürgermeister Erwin-Bürzle-Haus.
Tiefenbach Unter dem Motto „Die
Vergangenheit in den Blick neh-
men, den Augenblick bewerten
und die Zukunft planen“ hatte die
Singgemeinschaft Tiefenbach zu
ihrem 75. Jubiläum in das Bürger-
meister Erwin-Bürzle-Haus im
kleinen Rahmen eingeladen. Mar-
garetha Holl, die Erste Vorsitzen-
de, eröffnete das Fest und begrüß-
te alle Anwesenden. In den folgen-
den Grußworten hieß sie Jürgen Ei-
sen, den Illertisser Bürgermeister,
und Ewald Ott, den Vorsitzenden
des Tiefenbacher Vereinsrings,
willkommen. Beide bedankten sich
in ihren Festreden für die Einla-
dung. Ferner hoben sie die immen-
se Bedeutung der Singgemein-
schaft für das kulturelle und sozia-
le Leben in Tiefenbach hervor. Der
Chor sei nicht nur ein musikali-
scher Botschafter, sondern auch
ein wichtiger sozialer Anker, der
Menschen generationenübergrei-
fend verbindet.

Der Chor eröffnete den Festakt
mit „Musik erfüllt die Welt“ und
„Dieser Tag soll voller Freude
sein“, unter der Leitung von Mari-
anne Neugebauer. Margaretha Holl
blickte mit einer unterhaltsamen
Chronik auf eine bewegte Ge-
schichte des Chors zurück und
stimmte gleichzeitig optimistisch

in die Zukunft ein – 75 Jahre Chor
bedeuten auch viele Jahre Freund-
schaft und gemeinsame Erlebnis-
se. Ein wichtiger Meilenstein war
1975 die Gründung eines „Ge-
mischten Chores“ wobei der ehe-
malige „Männergesangverein“ in
„Singgemeinschaft Tiefenbach“
umbenannt wurde. Im Jahre 2008
gelang der Zusammenschluss mit
der Chorgemeinschaft Bellenberg,
die sich im gleichen Jahre noch
auflöste. Seither sind die Sängerin-
nen und Sänger aus Bellenberg fes-
ter Bestandteil des Chors.

In den Pausen hatte Vroni Wag-

ner-Schmid von der Vöhringer
Stubenmusik mit musikalischen
Beiträgen auf der Harfe zur festli-
chen Unterhaltung beigetragen.
Heidi Heinrich, aktives Mitglied,
trug noch zur Unterhaltung ein
launiges Gedicht über den Chorge-
sang vor. Ein besonderer Höhe-
punkt des Nachmittags war die
Ehrung langjähriger und verdien-
ter Mitglieder für die Treue zum
Verein. Nach einem gemütlichen
Beisammensein bedankte sich der
Chor mit drei Liedvorträgen bei
den Gästen für die gelungene Feier.
Norbert Klingenberg

Die Vorstandsmitglieder, Geehrten und Ehrenmitglieder der Singgemeinschaft Tiefenbach. Foto: Margaretha Holl

Die Singgemeinschaft mit der Chorleiterin Marianne Neugebauer und  Vroni
Wagner-Schmid von der Vöhringer Stubenmusik mit ihrer Harfe. Foto: Norbert
Klingenberg

Politiker besucht Grundschule Vöhringen Nord
Informativer Austausch der Kinder mit Alexander Engelhard.

Vöhringen Am Montag, 11. Mai, be-
suchte Alexander Engelhard, Ab-
geordneter des Bundestages, die
Grundschule Vöhringen Nord.
Amadeus, der Erste Schülerspre-
cher, begrüßte ihn, und die Kinder
der Demokratie-AG und die Klas-
sensprecher der dritten und vier-
ten Klassen stellten ihm zuerst die
Demokratie-Ecke der Schule vor,
in der man auf gemütlichen Sitz-
möbeln in Zeitungsartikeln und
anderen Informationen rund um
das Thema Demokratie stöbern
kann. Alexander Engelhard hörte
sich dort ein Beispiel der selbst er-
stellten QR-Codes zu den Kinder-
rechten an.

Als nächstes erzählten die Kin-
der dem Bundestagsabgeordne-
ten, dass sie alljährlich auf einem
Weihnachtsbasar eine Spenden-
aktion für Kinder in Uganda ver-
anstalten und zeigten ihm Fotos
von der Partnerschule in Afrika.
Anschließend gingen alle ge-
meinsam ins Lehrerzimmer und
dort stellten die Schüler viele Fra-
gen, die Herr Engelhard ausführ-

lich und verständlich beantwor-
tete.

Alle waren sehr überrascht,
welche verschiedenen Aufgaben
und große Verantwortung ein Po-
litiker hat. Zum Schluss machten

die Kinder noch ein Erinnerungs-
foto zusammen mit ihm, verab-
schiedeten und bedankten sich
für den interessanten Besuch und
seine Zeit. G. Steuter und A. Desef
für Grundschule Vöhringen Nord

Zusammentreffen mit Alexander Engelhard in der Schulaula. Foto: A. Desef

Erfolgreiches Umsetzen von Projekten
Förderverein Grundschule Weißenhorn hielt Rückblick auf 2025.

Weißenhorn Die Jahresversammlung
des Fördervereins Grundschule
Weißenhorn fand am 27. April an
der Grundschule-Süd statt. Der
Vorstand gab einen Rückblick auf
die Projekte, die seit der letzten
Versammlung umgesetzt und un-
terstützt wurden. So bekamen zu
Beginn des Schuljahrs die neuen
Erstklässler traditionell die Holz-
klammern für die Schuhe, eine
Stoffserviette oder Holzmalstifte
überreicht. Außerdem wurden
Trommelkurse für die zweiten
Klassen und Bastelmaterial be-
zahlt. Auch ein Lesetag eines Kin-
derbuchautors wurde finanziell
unterstützt. Hauptsächlich organi-
satorisch wurde die Anschaffung
von Freundebänken an beiden
Grundschulen begleitet. Im Sep-
tember 2025 wurde über das
30-jährige Bestehen des Förder-
vereins in einem Rückblick berich-
tet.

Turnusgemäß stand die Wahl
des Vorstands auf der Tagesord-
nung. Einstimmig wurde die bis-

herige Vorstandschaft in ihren
Ämtern bestätigt. Dankwart Rau-
scher bleibt somit Vorsitzender,
Daniel Wagner Kassenwart und
Hildegard Krippner Schriftführe-
rin.

Der Mitgliedsbeitrag des För-
dervereins beträgt seit rund zwölf
Jahren als Mindestbeitrag 13 Euro
pro Jahr, wobei viele Eltern auch
freiwillig einen höheren Beitrag

bezahlen. Es wurde beschlossen,
den Mindest-Jahresbeitrag auf 18
Euro anzuheben, um bei gestiege-
nen Kosten die Schulkinder auch
weiterhin gut unterstützen zu kön-
nen. Der Förderverein bedankt sich
bei allen Mitgliedern für die groß-
artige Unterstützung. Neben Bei-
trägen erhält er private Spenden
sowie den Spendenerlös der ge-
sammelten Kassenzettel von Rewe.
Ein großes Dankeschön an den
Markt! Wir bitten weiterhin die
gestempelten Kassenbelege zu
sammeln und in die Briefkästen
des Vereins am Eingang der Schu-
len zu werfen. Wir freuen uns über
jeden einzelnen Kassenzettel, so-
wie auch über Geldspenden: För-
derverein Grundschule Weißen-
horn, Sparkasse Weißenhorn,
IBAN: DE41 730 500 00 0430 555
615. Wir wünschen allen Mitglie-
dern, Förderern, Grundschülern
und deren Eltern weiterhin ein gu-
tes und sicheres Schuljahr. Dank-
wart Rauscher für Förderverein
Grundschule Weißenhorn e.V.

Logo des Fördervereins. Foto: Logo
Agentur

Preise für beste Schützinnen und Schützen
In Roggenburg fand die Ehrungszeremonie fürs

„Gauschießen 2026 in Weißenhorn und Grafertshofen“ statt.

Roggenburg Im Festsaal des Kloster-
gasthofs Roggenburg fand am 15.
Mai die Preisverteilung des „Gau-
schießens 2026 in Weißenhorn
und Grafertshofen“ des Rothtal-
gaus Weißenhorn statt. Zahlreiche
Schützinnen und Schützen sowie
Ehrengäste aus der Region waren
der Einladung gefolgt.

Nach den Grußworten von Gau-
schützenmeister Wilhelm Löhr so-
wie dem Ersten Bürgermeister der
Gemeinde Roggenburg, Thomas
Franke, sorgte der feierliche Ein-
zug der Fahnenabordnungen aller
26 Schützenvereine für einen be-
eindruckenden Auftakt des
Abends.

Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung stand die mit Spannung er-
wartete Königsproklamation. Für
einen besonderen Erfolg sorgte
dabei Jungschütze Moritz Boos
vom Schützenverein Biberach/
Asch: Er sicherte sich mit einem

hervorragenden 7,0-Teiler mit
dem Luftgewehr den Titel des
Gaujugendkönigs. Die Besucher
würdigten die herausragende

Leistung des jungen Schützen mit
langanhaltendem Applaus. Stefan
Zahn für Schützenverein Biber-
ach/Asch e.V.

Das Bild zeigt Silke Boos, Moritz Boos, Sabrina Zahn und Stefan Zahn. Foto: Mi-
cheal Schöffel
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